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Halle und Amgegend
Halle 22 April

Vegetgtions Schädigungen durch Säuredünfſte
in Trotha

Vor dem hieſigen Landgericht III Civilkammer kam geſtern
der bekannte Säureprozeß den eine Anzahl trothaer

anabeßter gegen die Jnhaber der Chemiſchen Fabrik
ngelcke Krauſe in Trotha wegen Schädigung ihrer

Obſt und Grasgärten durch
hatten Wie rm Der Prozeß beſchäftigt ſchon ſeit

h resfr ſt die hieſigen Gerichte Die Kläger hatten im letzten
ermin das Gutachten zweier chemiſcher Sachverſtändigen der

K Prof Dr Döbner und Dr Steffeck aus Halle in
Anſpruch genommen Auf dieſe beiden Gutachten fußte die

heutige Anklage
Profeſſor Döbner hat ſeine Nachforſchungen an Ort und

Stelle Ende v h gemacht und gab in ſeinem Gutachten zu daßdie Nähe der Chemiſchen Fabrik eine große Peſgor ſüt die

Pflanzenwelt involvire Sicher erſcheine es daß ſie ihr Theil
zur Vernichtung derſelben beigetragen hat er halte es aber
ebenſo für wahrſcheinlich daß auch die in der Nähe befindlichen
anderen Fabriken dazu mitgewirkt haben denn auch den
Schornſteinen der Cröllwitzer Papierfabrik der Sennewitzer

iegelei der Nägel ſchen Ziegelei der zZzuckerfabrik uſw ent
tröme durch das Verbrennen von Braunkohle die hier in Frage
kommende ſchweſlige Säure Das Entweichen von Salzſäure
gehe auf die Vegetation keinen ſo großen Einfluß Welche

abrik nun am meiſten Schuld trage ſtellte der Sachverſtändige
dahin maßgebend hierfür ſei in den einzelnen Fällen die
Windrichtung die Feüchtigkeit der Luft und beſonders die Höhe
des Schornſteins

Das Gutachten des zweiten Sachverſtändigen Dr Steffeck
wich nur in einem Punkte davon ab Dr Steffeck gab der
ſchwefligen Säure an dem Eingehen der Pflanzenwelt ganz allein
die Schuld Da dies für ihn feſtſtand hat er die Salzſäure

iftige Dämpfe angeſtrengt

dämpfe die mäßig ſchädigend wirken bei ſeinen Beobachtungen ij
ganz gußer acht gelaſſen Für ihn iſt es ausgemacht datßz nur
die beklagte Firma für den Schaden verantwortlich zu machen
ſei Die anderen Fabriken kommen ſeiner Meinung nach gar
nicht in Betracht einmal wegen der Windrichtung und dannauch wegen der Entfernung Zur Zeit ſeiner Beobachtungen iſt
die Zuckerfabrik überhaupt nicht im Betrieb geweſen und die
Ziegelei von Nagel nur in geringem Maße Die Sennewitzer
Ziegelei müſſe man ſchon wegen zu großer ermt außer
acht laſſen zumal noch eine ganze Anzahl Häuſer vor den geſchädigten Gärten ſtehen auf die ſich der Niederſchlag ſicher

eſenkt hätte Veiracht komme höchſtens noch die Aluminiun
ſern aber dieſe ſchädige ſicher nicht durch ſchweflige Dämpfe

ondern höchſtens durch Auswerfen von Aſchetheilen Herr
Steffeck der bis viermal wöchentlich in Trotha war hat
beobachtet daß bei ſtillem Wetter die ſchweflige Säure aus der
Chemiſchen Fabrik faſt ſenkrecht niederfiel Würde die Luft
bewegt geweſen ſein ſo hätte dieſe die Dämpfe unbedingt weiter

eführt Eine Unterſuchung der n giodg verbrannten Pflanzenhat zur Evidenz ergeben daß die ſchweflige Säure der Grund

ihres Abſterbens geweſen Jm Fall die Bäume und Pflanzen
ſich wieder erholen macht ſich ein dauernder Schaden an den
ſelben doch immter bemerkbar Der Sachverſtändige behauptet
ſogar daß wenn die jetzigen Zuſtände beſtehen blieben die
Trothaer überhaupt kein Obſt mehr ernten würden

Der Vertreter der Kläger Rechtsanwalt Glimm verlas
dann ein Gutachten des Gewerbeinſpektors worin die Fabrik
leitung der Chemiſchen Fabrik in höchſt energiſchen Ausdrücken
aufgefordert wurde eine Aenderung in ihrer rer
treten zu laſſen Es läge nur an dem guten Willen der Beſitzer
die jedenfalls die großen Koſten ſcheuten zweckentſprechende Vor

en zu treffen um die Anwohner vor Schaden zu be
wahren

Der Vertreter der Beklagten Rechtsanwalt Her zfeld be
zweifelte anfangs die Jdentität des Gutachtens da ein Gewerbe
inſpektor zur ſtrengſten Diskretion verpflichtet ſei und jedenfalls
der klägeriſchen Partei das Original Dokument nicht ausgehändigt
habe Durch einen Zeugen wurde aber feſtgeſtellt daß wirklich
das Original des Gutachtens des Gewerbeinſpektors durch die
Jndiskretion eines Beamten des r e en in die Hände
der Gegenpartei gefallen war was der anweſende Vertreter der

irma Engelcke Krauſe auch zugab Daraufhin ſtritt der Ver
theidiger dem Gewerbeinſpektor jede Sachkenntniß bei Anlage
einer chemiſchen Fabrik ab eine Veſchwerde über dieſes Gut
achten ſei ſchon vor Jahren bei der Regierung eingereicht
bis jetzt aber ohne Antwort geblieben Nach Anſicht des Herrn
Rechtsanwalts Herzſeld kann die Schädigung der Trothaer
lediglich nur durch die Lage des Ortes erklärt werden Derſelbe
liegt inmitten großer Jndnſtriecentren ringsum liegen Fabriken
die Branunkohlen verarbeiten feſtſtellen könne er daß auf die
Chemiſche Fabrik Trotha nur ſämmtlicher ſchwefligen Säure
dämpfe die in Trotha und Umgegend von den Fabriken
C uſw durch ihre Schornſteine abgelaſſen würden falle

onderbar erſcheine es daß trotzdem die Fabrik ſchon 50 Jahre
beſtehe jetzt erſt Klagen laut würden Er beantragte die
klägeriſche Partei mit ihrer Klage abzuweiſen t

inige Zeugen behaupten daß ſie ſeit 20 Jahren überhaupt
nur zweimal Obſt geerntet ein anderer hat in fünf Jahren nicht
für 50 Pf aus ſeinem Obſtgarten herausgeſchlagen uſw Voriges
Jahr ſeien allein viermal die jungen Triebe an den Bäumen
tötal verbrannt dicke Rothbuchen Pappeln Obſtbäume voll
ſtändig eingegangen Es ſei weiter vorgekommen daß die An
wohner der Fabrik acht Tage lang ihre Fenſter nicht öffnen
konnten ohne Gefahr für ihre Geſundheit Arbeite die Fabrik
ſo lagere ſich davor ein dichter Nebel nach der Windrichtung
während hinter der Fabrik die Luft klar ſei Laſſe ein Rad
fahrer ſein Rad in dieſem Nebel ſtehen ſo ſei es in zehn
Minuten blau angelaufen

Herr Rechtsanwalt Glimm betonte daß das Obertribunal in
einem ganz analogen Falle ebenfalls eine Verurtheilung habe
eintreten laſſen Es ſtand feſt daß die Fabrik ein Theil der
Schuld treffe Jn welchem Grade erſchien für den Kläger gleich
giltig da es lediglich Sache der beklagten Fabrik iſt die anderenPiit chuldigen zu Theilzahlungen des Schadens heranzuziehen

Es folgte nach g 32 Tit 6 Allg Landrechts h
Dieſer Paragraph lautet Doch haften ſie einer für alle und
alle für einen wenn nicht ausgemittelt werden kann welchen
Theil des Schadens ein jeder durch ſein beſonderes Verſehen
angerichtet habe Hier ſei die Veklagte die Chemiſche Fabrik
z ihre Haftbarkeit für den den Klägern erwachſenen
Schaden

Nach kurzer r entſchied der Gerichtshof im Sinne
des Klägers Er erachte den Klageanſpruch der Geſchädigten für

r Es liege unbedingt ein Verſehen der Fabrik vor
unmöglich könne man den Antheil der die anderen benachbarten
Fabriken treffe auseinanderhalten ein Theil der Schuld laſte
allerdings auf allen benachbarten Fabriken die nach der jeweiligen
Windrichtung in Frage kommen Da die Chemiſche Fabrik die

r iſt muß ihr ein weſentlicher Theil der Schuld
zugeſchoben werden Der oben angeführte
Allg Landrechts ſei mit Recht hier angezogen worden und danach
das Urtheil ergangen

Die Betheiligung der Stadt am Jubelfeſt der
Francke ſchen Stiftungen bildete geſtern den hauptſäch
lichſten Gegenſtand für die Berathung der Finanzkommiſſion

Feecehe

32 Titel 6

1 Veiblatt zu Nr 186 der Saale Zeitung
Jm Magiſtrat wie in der Kommiſſion herrſchte nur eine Stimme
daß es Ehrenpflicht für die Stadt ſei dem Jnſtitut das ihren

Ruf als Schulſtadt mitbegründet an ſeinem Jubeltage in wür
digſter Weiſe Dank abzuſtatten Der Magiſtrat ſchlug vor zwei
neue Waiſenfreiſtellen zu ſtiften und wünſchte dafür
20,000 M bereit geſtellt zu ſehen ausgehend von der Berechnung
daß der Unterhalt für eine Waiſenſtelle 350 M koſte d h
kapitaliſirt zu 3 Proz eine Summe von 10,000 M erfordere
Die Finanzkommiſſion ſchloß ſich dem Vorſchlage des Magiſtrats
an Weiter hatte das Feſtkomitee der Francke Feier beim
Magiſtrat den Wunſch ausgeſprochen zu den Feſttagen die
Peißnitz mit ihren umliegenden Grasplätzen als Feſtplatz zu
erhalten und für zwei Tage das Stadttheater benutzen zu
können Die Koſten die der Stadt daraus erwachſen betragen
2000 M Auch dies genehmigte die Kommiſſion nach dem
Magiſtratsantrage verhielt ſich aber gegenüber dem weiteren
Wunſche des Komitees die Stadt möchte 1500 M Feſtbeitrag
geben ablehnend da doch nicht die Stadt ſondern das Feſt
komitee das Feft arrangirt Zur würdigen Ausſtattung des
Feſtes ließen ſich ſchon anderweite Mittel gewinnen

Der Finanzkommiſſion lagen geſtern u a noch
einige Bauſachen vor die ſchon in der Baukommiſſion vor
berathen und genehmigt waren Dem Erwerb von 12 qm
Straßenland in der Kronprinzenſtraße zu 45 M pro qm und
der definitiven Mittelbewilligung zu Reparaturarbeiten in der
Siechenanſtalt 1650 ſtimmte die Kommiſſion zu Ferner
nahm ſie das Gutachten der techniſchen Kommiſſion die auf
ihren Wunſch den für die ſtädtiſchen Kaſſen angeſchafften
Alarmapparat noch einmal auf ſeine Brauchbarkeit unterſucht
hatte entgegen Die Apparate ſind als vorzüglich befunden
worden Es wurden darum endgiltig die Mittel dafür bewilligt

Geſchäftshaus auf bahnfiskaliſchem Terrain
Der Cigarrenhändler Herr Hermann Weiſe in der Schmeer
ſtraße hat vom Babnfiskus die Erlaubniß erhalten gegen eine
entſprechende Pacht auf bahnfiskaliſchem Terrain neben dem

eberngchtungsgebäude an der Brücke in der Delitzſcherſtraße
ein Geſchäftshaus zu erbauen Jn dem einſtöckigen Gebände
das in gefälliger Architektonik aufgeführt werden ſoll werden
vier moderne Verkaufsläden eingerichtet Der Gedanke dort in
der außerordentlich verkehrsreichen Straße zumal auf der
Laufſeite ein modernes Geſchäftshaus mit Verkaufsläden
einzurichten iſt ſicherlich recht glücklich zu nennen und verſpricht
gute Renutabilität Es haben ſich denn auch ſogleich eine Reihe
Geſchäftslente geineldet um ſich durch Ermiethung der Läden
an dem aller Vorausſicht nach lukrativen Unternehmen zu be
theiligen Bei der Auswahl der Bewerber mußte darauf Bedacht
genommen werden daß nicht Geſchäfte in dem Gebände Auf
nahme finden die es in ſeinem Aeußeren beeinträchtigen könnten
Der Bau iſt auf 15 20,000 M veranſchlagt Der Vertrag mit
der Bahn iſt inſofern recht günſtig als in abſehbarer Zeit jenes
Bauland vom Fiskus nicht in Anſpruch genommen wird

Wirkung der Schulgelderhöhung am Stadt
gymnaſium Es dürfte manche unſerer Mitbürger in
tereſſiren die Wirkung zu i welche die ſeit dem 1 April
d J erſolgte beträchtliche Erhöhung des Schulgeldes auf den
Beſuch unſerer höheren Schulen ausgeübt hat Es bezahlen be
kanntlich gegenwärtig einheimiſche Schüler 135 M 120 M und
105 M für das 2 und das 3 Kind dagegen auswärtige
Schüler 200 M für das 180 M für das 2 und 160 M für
das 3 Kind auf dem Gymnaſium Jn der Vorſchule bezahlen
einheimiſche 100 auswärtige 150 M Trotz dieſer beträcht
lichen Erhöhung die bei anderen Schulen in Halle und Um
gegend keine Nachahmung findet hat unſer Stadtgymnaſiumerade jetzt am Ende ſeines dreißigſten Jahres die höchſte

Frequenz ſeit ſeiner Begründung erreicht nämlich 569 Schüler
aller Klaſſen und 191 Schüler der Vorſchule alſo insgeſammt
760 Schüler Daß die Zahl der Auswärtigen auf Gymnaſium
und Vorſchule zuſammen nur 90 Schüler beträgt kann niemand
Wunder nehmen wenn man bedenkt daß ein Schulgeldſatz von
200 M für den Gymnaſiaſten und 150 M für den Vorſchüler
im preußiſchen Staate unerreicht daſteht Unſeren Mitbürgern
aber wird man die Anerkennung nicht verſagen daß ſie für
Erziehung und Ausbildung ihrer Kinder Opfer zu bringen ſich
nicht ſcheuen

Provinzial Blindenanſtalt Die Einrichtung der

Halle Freitag 22 April 1893

Die Nachtigall die Königin der gefiederten Sänger
iſt nun auch bei uns eingetroffen Zum erſten male wurde ihr
melodiſcher Geſang in der Nacht zum Donnerstag auf dem alten
Stadtgottesacker vernommen Das Gros der Nachtigallen trifft
in der Regel in der dritten Aprilwoche bei uns ein zu einerZeit wenn das Frühjahr zum wirklichen wahren Jenze wird
Jhre Ankunftszeit fällt auch in dieſem Jahre wieder zuſammen
mit der ſaſt völligen Belaubung der Weißdorn Prrherigen
Stachelbeer und Geisblattbüſche zu denen ſie ſich der Deckung
und des Neſtbaues wegen mit Vorliebe hält mit dem Erblühen
der Süß und Traubenkirſche der Birke der Vollblüthe der
Freilandhyacinthen des Goldlacks der herrlichen Magnolie c

Proteſt gegen die Bau abſten er Jn Giebichen
ſtein iſt bekanntlich vor kurzem eine Bauplatzſteuer beſchloſſen
Der Werth der Bauplätze wird abgeſchätzt und dann von je100 M der Werthſumme eine Steuer von 18 Pf erhoben Die

neue Steuer wird nun in Jntereſſentenkreiſen als eine große
Härte und auch verfehlte Maßnahme empfunden Die Beſitzer
von Bauplätzen haben ſich darum zu einem Proteſt an den Kreis
ausſchuß gewendet worin ſie bitten die Steuer abzulehnen Die
Beſchwerdeführer gehen dabei von der Erwägung aus daß durch
die Steuer die Grundwerthe gauz erheblich belaſtet würden Der
einzelue Grundſtücksbeſitzer werde dadurch veranlaßt ſein Grund
ſtück in anderer intenſiverer Weiſe auszunutzen als das bisher
geſchehen ſei Villenbauten ſeien durch die neue Belaſtung un
möglich wie denn überhaupt die ruhige geſunde Entwicklung der
Bauthätigkeit von Grund auf geſtört werde Auf den Erfolg des
Proteſtes darf man geſpannt ſein

Vereins Chronik
Die Kommunagle Vereinigung erörterte in ihrer

geſtrigen Sitzung eingehend die geplante Bauzonenordnung
Es wurde dabei betont daß der Entwurf wie er ſich jetzt ge
ſtalte einen viel ſympathiſcheren Eindruck mache als in ſeiner
urſprünglichen Form Eine große Anzahl Härten ſeien beſeitigt
worden Es erſcheine zweifellos daß für dieſe günſtige Wendung
der ganzen Angelegenheit jener kritiſche Artikel der Saale
Zeitung vom 1 April beſtimmend geweſen iſt So mancher
Geſichtspunkt der dort zur Geltung gebracht wurde habe
ſchließlich auch in der Kommiſſion gleichgiltig ob das zu
geſtanden werde oder nicht gewürdigt werden müſſen Von
verſchiedenen Seiten wurde betont daß auch ſo immer noch
nichts Brauchbares geſchaffen ſei So z B erfordere die Be
dürfnißfrage eine ernſte Prüfung und ſo müſſe namentlich auch
die Einverleibung der Vororte die ja über kurz oder lang doch
mal komme bei der Aufſtellung einer ſolchen Zonenbauordnung
in Rechnung gezogen werden Es ſei Pflicht der kommunalen
Vereine das Thema in ſachgemäßer gründlicher Weiſe in den
nächſten Verſammlungen zu erörtern um den maßgebenden
Kreiſen die an der Zonenbauordnung mitzuarbeiten berufen
wurden die Anſicht der Bürgerſchaft über die Sache recht
klar vor Augen zu führen Wir kommen vorher auf den
abgeänderten Entwurf eingehend zurück Die Red
Jn ähnlicher Weiſe erfuhr ein Antrag des J kommunalen Vereins
der zur ſchnelleren Hilfe bei Waſſerbrüchen uſw die kleine
Reperaturwerkſtatt des Gas und Waſſerwerks von dem ehemals
Köbke ſchen Grundſtück wieder ins Rathhaus zurückverlegt wiſſen
will Unterſtützung Weiter ſchloß ſich dann die Verſamm
lung jener bekannten Reſolution des III kommunalen Vereins
an der ſich energiſch dagegen verwahrt daß beim Neubau des
Amtsgerichts nur das ganz unzureichende Terrain der alten
Lutze ſchen Kaſerne verwendet wird Die übrigen kommunalen
Vereine werden gleichfalls ſich mit der Sache beſchäftigen
rm Schluß beſprach man noch die Wahl des Kugelfanges
ür das Kaiſer Wilhelmsdenkmal wurde der

Verwunderung Ausdruck gegeben daß der große etwa
130 Mitglieder zählende Ausſchuß dabei gar nicht gefragt
ſondern alles durch den kleinen geſchäftsführenden Ausſchuß
beſorgt ſei Es fehlte nicht an Stimmen die den gewählten Platz
als gänzlich ungeeignet für den monumentalen Bau bezeichneten
und riethen die Stadtverordneten möchten den Platz nicht für
das Denkmal hergeben

V kommunaler Verein Jn der geſtrigen Monats
Verſammlung des V kommunalen Bezirksvereins kam
als wichtigſter Gegenſtand die Frage der Bauzonenordnung
zu einer eingehenden Erörterung er Vorſitzende erkannte
es in ſeiner Eröffnungsanſprache als ein Verdienſt der
Saale Zeitung an daß ſie das Geheimniß der Bauzonenneuen Provinzial Blindenanſtalt nähert ſich nunmehr der Von

endung Bereits am 4 d M konnten 13 Zöglinge aus Barby
nach hier überführt wexden die übrigen werden am 30 d M
hier anlangen Eine feierliche Einweihung der Anſtalt iſt für
den Juni in Ausſicht genommen ein beſtimmter Tag hierfür
jedoch noch nicht feſtgeſetzt

Der Parochialverband wird allem Anſchein nach
auch für das neue Geſchäftsjahr 1 April 1898/99 in Thätigkeit
bleiben und demnächſt zur Beſchlußfaſſung über den Haushalts
plan für dieſe Zeit zuſammentreten müſſen Die nach ſo langen
und ſchwierigen Verhandlungen endlich vereinbarten Satzungen
für den neuen Geſammtverband ſind bis jetzt von der kirchlichen
Aufſichtsbehörde noch nicht genehmigt worden Die Feſtſetzung
der Umlage für das neue Jahr kann aber nicht länger hinaus
geſchoben werden Es iſt aber zu bedauern daß die Genehmigung
der Zricnite die von ſämmtlichen kirchlichen Gemeindekörper
Zaber im Auſchluß an das Geſetz gefaßt ſind ſolchen Aufenthalt
erfährt

S Ja Geſellenſtücks Ausſtellung des Jnnungs
Aus Fata s findet kommenden Sonntag und Montag in den
Kaiſerſälen ſtatt Sie wird am Sonntag mittag 12 Uhr im

abhne eines Vertreters der Königl Regierung in Merſeburg
eröffnet

Turnlehrerinnen Prüfung Am 15 und 16 ds
fanden in Magdeburg die Turnlehrerinnen Prüfungen ſtatt
Aus Halle r ſich daran 10 Bewerberinuen von denen
indes nur 6 beſtanden nämlich die Damen Frl Hildebrand
Hohmuth Langner Lucke Schröder und Weber
wohingegen von Magdeburg ſämmtliche 11 Kandidatinnen das
Zeugniß erhielten

Ein artiges Stückchen Bureaukratismus dasſich jüngſt in unſerer Stadtverwaltung ſozuſagen im Verkehr
von Thür zu Thür abgeſpielt hat wird in der Bürgerſchaft viel
belacht Zum Gegenſtand einer ſolchen ordnungsmäßigen Be
handlung iſt eine Meldung geworden in der um Abdichtung
einer Fuge unter einer unbenutzten Thür zum Stadtverordneten
Sitzungsſaale erſucht wird Man hätte nun meinen follen da
dieſer ſo leicht zu korrigirende Uebelſtand auf der Stelle durch
eine einfache Anordnung abgeſtellt ſei aber weit gefehlt Die
Meldung wanderte vielmehr inſtanzenmäßig von Hand zu Hand
bedeckte ſich allmälig mit einer ganzen Reihe von Verfügungen
und gutachtlichen Aeußerungen und gelangte daun ſchließlich nach
netto 5 Wochen an den Hausmann mit der Weiſung durch
Vorlegen einer Matte die Thürſpalte zu ſchließen Die Stadt
verordneten waren alſo noch weitere vier Sitzungen der läſtigen
Zugluft ausgeſetzt geblieben nur damit der geheiligte Bureau
kratismus in ſeinen Rechten ungeſchmälert bliebe Wollte man
die Jntelligenz und Zeit die für die Erledigung der Sache für
die Verfügungen Erlaſſe Reſkripte gutachtlichen Aeußerungen c
aufgewendet wurden in Rechnung bringen ſo dürfte ſich eine
ganz nette Koſtenrechnung ergeben Boshafte Gemüther behaupten daß die Summe ſogar zu einer neuen Thür völlig aus

gereicht haben würde

nete 3 r

Ordnung durch ihre Veröffentlichung aufgedeckt und
dadurch die weitere Geheimhaltung dieſer wichtigen Frage
drehen habe und ertheilte ſodann Herrn Maurermeiſter
Grote das Wort zu ſeinem dieſe Materie klar legenden
Referat Eine Vorlage wie die Bauzonen Ordnung und einen
derartigen Eingriff in die Privatverhältniſſe ſo führte Herr
Grote unter Darlegung der Zonenbauordnung in ihrer
Wirkung aus habe Halle noch nicht erlebt Anzuerkennen
ſei es daß die Polizeibehörde die in der Sache eigentlich
ſelbſtändig vorgehen könne einer gemiſchten Kommiſſion die
Vorberathung übergeben habe Er habe gegen eine Bau
zonenordnung an ſich nicht viel einzuwenden aber für Halle
komme ſie 20 25 Jahre zu ſpät und ſei geeignet die Geſammt
heit der Hausbeſitzer zu ſchädigen ja manche Grundſtücksbeſitzer
durch ihren Eingriff geradezu zu Grunde zu richten Merk
würdig ſei es daß die Großſpekulanten in deren
Händen ſich mit wenigen Ausnahmen die ge
ſammten Baugrundſtücke um r befänden der
i Tag tet ſympathiſch gegenüberſtändenrklärlich ſei das daraus daß ſie Vortheile daraus ziehen

würden da das Bauland nach Einführung der Zonenordnung
erheblich im Preiſe ſteigen und guten Abgang finden
werde Wenn die Zonenordnung eingeführt werde ſo würden
gegen die Stadt eine Reihe von Entſchädigungsklagen ſeitens
der benachtheiligten Grundbeſitzer anhängig gemacht werden
Es ſei thatſächlich beſſer daß die ganze Vorlagefür die gar kein Bedürfniß vorhanden ſei zu

alle komme Die Entſcheidung liege aber allein bei der
Polizei reſp dem Magiſtrat da das Stadtverordnetenkollegium
nur berathende Jnſtanz in dieſem Falle ſei und böchſtens
einen Druck auf die Entſchließungen des Magiſtrats auszuüben
verſuchen könne Den gleichen Standpunkt nahmen ſämmtliche
Redner die ſich in der Diskuſſion zum Wort meldeten ein
von einer Beſchlußfaſſung wurde als noch verfrüht abgeſehen
jedoch erhielt der Vorſtand die Ermächtigung ſich mit den
anderen kommunalen Vereinigungen in Verbindung zu ſetzen um
mit dieſen gemeinſame Schritte gegen die W der Bau
zonenordnung zu unternehmen Ueber Haftpflicht

ß verſicherung ſprach ſodann Herr Dr Borſt Redner erachtete
dieſe Verſicherung bei unſerer heutigen wirthſchaftlichen Ent
wickelung und den beſtehenden geſetzlichen Beſtimmungen für durchaus nothwendig und ſprach einem lokaken Verſicherungsverbande

wie ſolche in Berlin Königsberg Magdeburg Hannover
ſeit Jahren ſeiner Meinung nach mit großem Vortheil
für die Hausbeſitzer beſtänden als der beſten Verſicherungsart
auch für Halle das Wort Die Angelegenheit ſei
ſchon über die erſte Vorberathung hinaus und ſo weit
gediehen daß der Regierung zu Merſeburg ein Statutentwurf
zur Vorprüfung überreicht iſt und daß alsbald nach Gutheißen des
Statuts das Projekt der Errichtung des LokalHaftpflichtverbandes
der Geſammtheit der Bürgerſchaft zur Förderung und Unter
ſtützung nahe geführt werden ſolle Beſchloſſen wurde weiter
eine Petition an den Magiſtrat und zugleich an die Stadt
verordneten zu richten in der um Abſtellung der Mißſtände
auf dem freien Platze in der Schillerſtraße erſucht wird Jn



der Abdeckereifrage will man eine abwartende Stellung einnehmen da die Stadt gewillt iſt die Abdeckerei feld ſt
zu übernehmen und für Verbrennung der Kadaver einen
geruchloſen Verbrennungsofen zu errichten

Die Tiſchler Jnnung gedachte in ihrer geſtern im
Markgrafen abgehaltenen zweiten Quartalverſammlung zunächſt

yres verſtorbenen Ehrenmitgliedes Karl Vogler sep dem
ein ehrender Nachruf gewidmet wurde Nach dem Bericht
der Reviſoren wurde dem Kaſſirer Entlaſtung ertheilt Auf
die am Sonntag Mittag in den Kaiſerſälen zu eröffnende

Geſellenſtücks Ausſtellung wurde hingewieſen Der Königliche
Oberregierungsrath Herr Pogge wird dieſelbe eröffnen

Es wurde hierauf in eine Beſprechung über Zwangs oder
Freie Jnnungen eingetreten Um den Mitgliedern Auf
klärung zu ſchaffen ſoll eine Anzahl Broſchüren und
einige Exemplare der von Rohrſcheidt ſchen Geſetzausgabe mit
Erläuterungen angeſchafft und ausgegeben werden Mit dem
Vorſtand ſollen die Mitglieder Andag Jurth Preller und
Wiedewald zuvor durchberathen und dann iu der nächſten
Verſammlung Bericht erſtatten Die Losſprache und das Ein
ſchreiben der Lehrlinge findet am 1 Mai im Markgrafen ſtatt
Verſuchsweiſe ſoll der Arbeitsnachweis in dieſem Quartal vor
mittags 9 Uhr im bisherigen Lokal Wuchererſtraße 11 durch
das Mitglied Ebel mit verwaltet werden Bei Beſprechung
der jetzigen Verhältniſſe in der gewerblichen Zeichenſchule wurde
die Bildung einer ſog Handwerkerſchule in Ausſicht geſtellt

Der Volksbildungsverein hält ſeine Schlußſitzung
der die Feſtſtellung des Programms für das kommende Sommer

halbjahr obliegt morgen abend im Roſenthal ab
Der Marine Verein veranſtaltet am Mittwoch den

27 April in den Kaiſerſälen einen der beliebten Marine
abende in 24 lebenden Bildern Es kommt zur Darſtellung
das Leben und Treiben der Kaiſerl Marine an Bord und im

dern Die einzelnen Bilder ſind durch poetiſchen Text
verbunden

Tagesordnung
für die Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 25 April nachm 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
1 Verpachtung der Grasnutzung in Gräben und auf

Böſchungen
2 Erwerb von Straßenland an der Kronprinzenſtraße
3 Mittelbewilligung für Reparaturen in der Siechenanſtalt
4 Mittelbewilligung zur Anbringung von AlarmApparaten
5 Antrag auf anderweite Beſchlußfaſſung in Betreff der im

Aſyl für Obdachloſe einzurichtenden Wohnungen
6 Mittelbewilligung anläßlich des 200 jährigen Jubiläums der

Franckeſchen Stiftungen
7 Zuſtimmung zur Errichtung des Kaiſer Wilhelms Denkmals

auf dem ſogenannten Kugelfang an der Poſtſtraße
Geſchloſſene Sitzung

u G Vtrſetzung eines Beamten der Gehaltsklaſſe II in die Gehalts
aſſe Ib

Der Stadtverordneten Vorſteher
W Dittenberger

Rückblick auf die Theater Saiſon 1897/98
Ope r

Die erſte TheaterSaiſon unter dem Regime Richards iſt
zu Ende Wir ſtehen vor der Beantwortung der Fragen Hat
Herr Direktor Richards die Erwartungen erfüllt die ein
großer Theil der Bürgervertretung auf ihn ſetzte Jſt mit dem
neuen Theaterleiter eine entſcheidende Wendung zum Beſſern
in unſeren Theaterverhältniſſen eingekehrt Hierauf nach der
kurzen Zeit eines Winters mit einem bedingungsloſen Ja zu
antworten iſt dem Unterzeichneten aus den verſchiedenſten
Gründen unmöglich Aber doch wird hoffentlich aus der folgen
den Betrachtung klar hervorgehen daß man nicht erſt in jene
flache Ebene der Opernreproduktion die unter dem Vorgängervon Herrn Richards üblich geworden war t
braucht um die rechte Höhenſchätzung für die jetzigen Leiſtungen
in unſerer Oper zu gewinnen um einzuſehen wie große und
wie vielerlei Fortſchritte in den Hauptſachen gemacht ſind
Vollkommenheit iſt kein Erbtheil der Menſchheit auch in der
Kunſt nicht Und niemand wird beſſer wiſſen als Herr Richards
ſelbſt welche Summe energiſcher Arbeit und künſtleriſcher Kraft
noch vonnöthen ſein wird um dos Opernenſemble auf diejenige
Stufe des Könnens zu heben die den Urtheilsfähigen als für
Halle erreichbar vorſchwebt

Von vornherein hatte der neue Direktor mit widrigen Ver
hältniſſen aller Art zu kämpfen Sehr viel Ungewißheit und
Schwierigkeiten ſchufen die Erkenntniß daß die Primadonna
für Halle nicht genügte Nach mancherlei Verſuchen wurde
Fräul Schäfer verpflichtet die während der ganzen
Saiſon ihr Fach im allgemeinen befriedigend ausgefüllt
hat Man würde die Leiſtungen der Künſtlerin erheblich
höher bewerthen können wenn ſie es vermocht hätte ſiegreicher
ihre Ungenauigkeiten in der Jntonation zu überwinden Dann
würde man ſelbſt die Schärfe des Klanges die die Stimme oft
in der Höhe annahm williger ertragen haben zumal Fräulein
Schäfer die nöthige Kraft und Wucht für große dramatiſche
Wirkungen beſaß Hätie man ſich an maßgebender Stelle gleich
zu Beginn des Spielabſchnittes der zweiten dramatiſchen
Sängerin Frau König wärmer angenommen und ihr mehr

e en angedeihen laſſen ſo wäre der anfängliche Mangel
einer Primadonna weniger fühlbar geworden Die Folge erwies
daß Frau König zwar nicht über allzugroße aber doch gut ge
bildete und wohlklingende Stimmmittel verfügte und daß ſie ſich
ſehr wohl in ihre Aufgaben hineinfand nachdem die erſten Un
fertigkeiten des Anfängerthums bemeiſtert waren Wenig günſtige
Erfahrungen wurden auch zuerſt in Bezug auf die jugendlich
dramatiſche Sängerin gemacht Nur der Umſtand daß eine
beſſere Kraft nicht zu erlangen war führte ſchließlich zum
dauernden Engagement von Frl von Kuhnenfeld Die junge
Künſtlerin hat ſich im Verlauf der Saiſon entſchieden ſehr vor
theilhaft entwickelt Es iſt kein Zweifel daß ſie in Zukunft ein
ſehr ſchätzbares Mitglied der deutſchen Bühne werden wird
wenn durch das nöthige Studium ihre ſchwache Mittellage ihrer
glänzenden Höhe ebenbürtig werden wird Denn Frl v Kuhnen
feld thut gut ihre Ausbildung nicht für abgeſchloſſen zu halten
Wie viele Sängerinnen müſſen ſich mit einer mittelmäßigen Lauf
bahn begnügen weil ſie zu früh den Unterricht verlaſſen Wenn
man mit der großen Zahl der Schülerinnen die allzährlich die
Konſervatorien als reif entlaſſen die Zahl der Sängerinnen
vergleicht die wirklich etwas gelernt haben dann wird man
inne werden daß eine Menge junger Leute Zeit und Geld um
ſonſt opfern und begreifen weshalb an anderen Theatern dieſelbe
Noth wie in Halle herrſcht weshalb beiſpielsweiſe Leipzig ſeit
lange überhanpt keine genügende Primadonna beſeſſen hat Gute
Schulung brachte die Soubrette Frl Koch mit Da ſie ſich
auch eines hübſchen Spieltalentes erfreute ſo erwarb ſie
bald bei Kritik und Publikum Sympathien Leider verdarb ſie
ſich manches durch ihre zuletzt beinahe ſtetig zu hoch ſchwebende
Jntonation die überhaupt in dieſer Saiſon ein Kardinalfehler
war Sollte hieran Uebermüdung der einzelnen Sänger ſchuld
ſein ſo wird die Direktion eifrig für etwaige Entlaſtung ſorgen
müſſen Frl Tibelti als Altiſtin genügte ſobald ſie im
Rahmen ihres Faches verwendet wurde Ueber eine lobens
werthe perſekte techniſche Ausbildung gebot die Koloraturſängerin
Frl Pivoda Sie bewährte ſich am meiſten in Partien die
neben großer Gefangsfertigkeit und hoher Stimmlage nur
mäßigen Aufwand von Empfindung verlangten Ganz vortreff
lich namentlich nach der darſtelleriſchen Seite hin war die
Opernalte Frl Paulmann Für die Operette hatte Herr

Richards Frl Mack engagirt die durch ihr graziöſes Spiel und
ihr ſehr beachtenswerthes geſangliches Können g8 beſtändig
v und die unerſchütterliche Gunſt des Publikums an

eſſelte
Stabiler waren die Verhältniſſe im Engagement des Herren

perſonals Ueberraſchendes Glück hatte Herr Richards mit ſeinen
Tenören die eigentlich früher niemals ſo gleichmäßig befriedigend
beiſammen waren Jn Hrn Stritt der als Gaſt für die Saiſon
unſerm Enſemble angehörte hatten wir einen Heldentenor von
wirklich genialer n Seine kleinen Schwächen fallengar nicht ins Gewicht gegenüber der geiſtvollen ſtets intereſſanten
Art mit der der berühmte Künſtler Darſtellung und Geſang be
handelte Namentlich in Rollen in denen es nicht auf jugend
lichen Schmelz der Stimme ankam leiſtete Herr Stritt ganz
Hervorragendes Unvergeßlich werden dem Unterzeichneten ſein
Floreſtan Loge Tannhäuſer und Elegzar bleiben An Talent
und Können kam ihm keiner der früheren Heldentenöre gleich
Herr Lommerzheim ſowohl als Herr Hildebrandt hatten
viel unter der Steifheit ihrer Bewegungen zu leiden Beide
waren ſonſt tüchtige Vertreter des lyriſchen Faches Herr
Lommerzheim beſaß noch den Vorzug infolge ſeiner ausgiebigen
und glänzenden Höhe auch für manche Heldenparthie recht wohl
verwendbar zu ſein Gewandt und ſicher und faſt immer einwand
frei im Geſang erledigie Herr Förſter ſeine Pflichten als
Tenorbuffo Unter den beiden Baritoniſten verdient Herr
Fanta wegen ſeines weichen und doch vollen Organs zuerſt
Erwähnung Hoffentlich gelingt es ihm den Fehler der zu hohen
Jntonation in Zukunft abzulegen Herr Dingeldey iſt ge
ſanglich vorläufig noch Naturaliſt Er würde weit mehr für
unſere Bühne bedeutet haben wenn er ſeine beneidenswerthen
künſtleriſchen Vorzüge auch in ſeinen Geſangsmanieren offenbart
hätte Die Herren Raven Brandes und Hartmann ver
traten gewiſſenhaft das Baßfach Von ihnen kehren im nächſten
Winter die beiden erſten zurück Bringt Herr Brandes dann
eine beſſere Vokaliſation mit ſo ſoll ihm ein doppelt freudiges
Willkommen zugerufen werden
Von den Gäſten die für einzelne Aufführungen eintrafen

hinterließen Frau de Tèöriane Frau Suücher und die Herren
Andrade und Vachmann die beſten Eindrücke Der in

Ausſicht geſtellte Herr van Rooy war leider nicht erſchienen
Das Chormaterial genügte in den meiſten Fällen Man kann
ſogar konſtatiren daß der Chorklang infolge der Bemühungen
der Kapellmeiſter während des Spielabſchnittes etwas vor
nehmer wurde Geringwerthige Leiſtungen in der Cavalleria
ſogar mehrmals eitel Ohrgeſchinder konnten nicht ganz ver
mieden werden Andererſeits ſoll dafür die Trefflichkeit mit
der ſich die Chöre an den Aufführungen des Hans
Heiling und der Meiſterſinger betheiligten nicht vergeſſen
ſein Für alle größeren Choropern ſtand ein Extrachor zur
Verfügung

Verſtärkung wurde ebenfalls nicht geſpart im Orcheſter um
das ſich Hr Richards die größten und gebe es Gott bleibende
Verdienſte erworben hat Den früher oft mißlichen Verhält
niſſen wurde dadurch ein ſchnelles Ende bereitet daß Hr
Richards eine eigene Kapelle engagirte die den Kern der alten
umfaßte Die künſtleriſchen Wirkungen des Orcheſters waren
derartig hoch daß ſie die Bewerthung der einzelnen Vor
ſtellungen ſehr günſtig beeinflußten Unſer Publikum ſcheint
das nicht immer voll und richtig gewürdigt zn haben Hoffent
lich bleibt nun dieſe Kapelle der Stadt Halle erhalten Wenn
man freilich hört wie ablehnend und wenig verſtändnißvoll
maßgebende Perſönlichkeiten der Stadtverwaltung ſich der Or
cheſterfrage gegenüber bethätigen dann möchte man Hrn
Richards und allen die ſich für die künſtleriſche Entwickelung
des Orcheſters intereſſiren etwas von der zähen Luſt des
Förſters wünſchen der junge Eichen wachſen ſieht Als Leiter 16
ſtanden dem Orcheſter vor die Herren Kapellmeiſter Moritz
Grimm Pitteroff und Schneider die ihren Beruf mitheiligem Eifer anfaßten Namentlich Hr Kapellmeiſter Grimm
erwies ſich je länger je mehr der ſchweren Aufgabe gewachſen
aus der Muſikerſchaar ein vortrefflich disciplinirtes einheitlich
wirkendes Orcheſter zu ſchaffen So jung Hr Grimm noch iſt
ſo gereift erſcheint in vieler Beziehung ſeine künſtleriſche Auf
faſſung und ſein Geſchick ſeine Abſichten zum adäquaten Aus
druck zu bringen Wir dürfen von ihm wenn er nicht auf
hört ſich geiſtig und künſtleriſch weiter zu bilden noch manche
bedeutungsvolle muſikaliſche Thaten erwarten

Das eigene Orcheſter gab Herrn Direktor Richards hin
reichenden Grund der Oper im Repertoire den Vorzug einzu
räumen Von 252 Vorſtellungen gehörten 119 der Oper an
außerdem wurden noch zwei große Konzerte veranſtaltet Selbſt
verſtändlich ſtanden die einzelnen Aufführungen nicht gleich im
Werth ſogar mißlungene haben verzeichnet werden müſſen Jm
allgemeinen darf man Herrn Richards und ſeinem Perſonal
nachrühmen daß ſie außerordentliche Mühe auf das Zuſtande
kommen befriedigender Vorſtellungen verwendet haben Und
wenn nicht Mängel in der Beſetzung hinderlich waren wurde
auch immer Gediegenes geboten oft mehr als man an einem
Provinzialtheater verlangen kann Lehrreich in dieſer Beziehung
waren die Vorſtellungen von Fidelio, Hans Heiling und

Meiſterſinger Die Zuſammenſetzung des Spielplans war im
Weſentlichen anzuerkennen Jndem Hr Richards mehr als ſeine
Vorgänger die Operette bevorzugte kam er dem Geſchmack des
Publikums ſehr entgegen Der großen gedankenloſen Maſſe iſt
es immer nur um flüchtige Unterhaltung zu thun Auch Kotzebue
war einſt populärer als Schiller und Goethe Warum heute
alſo nicht irgend ein Operettenkomponiſt mehr als Beethoven
und Mozart Von den als nen angekündigten Opern war

Der Lootſe von Urich die werthvollſte leider kam die Auf
führung nicht zuſtande Für die übrigen ziemlich belangloſen
Novitäten iſt Herr Richards nicht verantwortlich zu machen Der
deutſche Opernmarkt iſt leer Bietet er wieder gute Waare ſo wird
ſie Hr Richards in ſeinem eigenen Jntereſſe zu erwerben ſuchen
Vorläufig wird es vielleicht lohnend ſein manche ältere Oper
die unverdient in Vergeſſenheit gerathen iſt wieder ans Licht
zu ziehen und Werke wie den Barbier von Bagdad und die

e Widerſpenſtige dauernd dem Repertoire einzu
verleiben

Was endlich die ſceniſche Ausſtattung anbetrifft ſo hat Herr
Richards alles übertroffen was wir früher darin auf unſerer
Bühne zu ſehen gewohnt waren Der Glanz der prächtigen
Dekorationen die übrige ſtilgerechte Jnſcentrung haben immer
ein ſtändig lobendes Kapitel der Opernbeſprechungen gebildet
Hr Richards hat ſich alſo die äußere Schönheit ſeiner Vor
ſtellungen ein tüchtiges Stück Geld koſten laſſen

Alles in allem genommen iſt demnach das künſtleriſche End
ergebniß der erſten Saiſon unter der Direktion Richards ein
in den Hauptſachen befriedigendes Es iſt dem neuen Leiter ge
lungen mit künſtleriſchem Takt und Verſtändniß die Bahn zum
Guten zu beſchreiten Sicherlich wird ihm lebhafte Anerkennung
dafür nicht ausbleiben Forderungen an ihn ſind eigentlich nur
zu erheben für Neuverpflichtung geeigneter Sängerinnen Die
Gaſtſpiele von Frl Klein und Frl von Lichtenfels laſſen
hoffen daß es Hrn Richards glückt für die nächſte Saiſon die

rechten Kräfte zu finden 4Dr W Kaiſer

Vermiſchtes
Pariſer Weltausſtellung Die zum Beſuche der Pariſer

Weltausſtellung im Jahre 1900 projektirten 10tägigen
Reiſen für die das Rieſel ſche Reiſeburean in Berlin Unter
den Linden 57 zur Bequemlichkeit der Theilnehmer bekanntlich
eine Subfkription eröffnet hat haben in allen Bevölkerungs
kreiſen ſelbſt im Auslande einen ſo lebhaften Anklang gefunden
daß die Betheiligung an dieſen hochintereſſanten Reiſen vor
ausſichtlich cin außerordentlich reger ſein wird Wir machen
bei dieſer Gelegenheit darauf aufmerkſam daß der Eintritt in
die Subſkription jederzeit erfolgen kann Es empfiehlt ſich in

deſſen die Anmeldung wegen der zur Zeit ſehr günſtigen Zah
lungsbedingungen recht baldigſt zu bewirken Programme die
Näheres ergeben ſind durch obiges Bureau gratis zu beziehen

Dauergänger Man ſchreibt aus Fulda vom 18 d
wei junge franzöſiſche Maler angeblich Studenten der
dalerakademie paſſirten geſtern nachmittag auf einer Fußtour

wie ſie angaben von Paris nach Petersburg unſere Stadt Sie
erzählten es handle ſich um eine Wette den Weg bis Peters
burg zu Fuß zurückzulegen und die Mittel zu ihrem Unterhalte
auf ihrer Reiſe ſich durch ihre Kunſt zu erwerben Gegen
Abend ſetzten die beiden Franzoſen ihre Fußtour fort indem
ſie auf dem hieſigen Bahnhofe Eiſenbahnfahrkarten
nach Leipzig löſten

Ein Erzbiſchof als Stenuerdefraudant iſt auch eine Er
ſcheinung fin de siècle Wie die Oſtdeutſche Rundſchau und
die Egerer Ztg mitzutheilen wiſſen erklärte der Erzbiſchof
Dr Kohn von Olmütz deſſen Einkommen mindeſtens jährlich
300,000 fl beträgt er habe nur 115,000 Gulden jährliches Ein
kommen Die Steuerbehörde in Olmütz ſchickte ihm darauf ſeine
Einkommenſteuererklärung ohne eine Bemerkung zurück Es iſt
aber auch ein Unrecht von einem Biſchof überhaupt Steuern zu
verlangen denn nach dem ultramontanen Syſtem ſind alle
Güter geiſtlicher Perſonen von allen Steuern befreit und der
Jeſuit von Hammerſtein erklärt Die Geiſtlichen können nicht
wie die übrigen Menſchen zu öffentlichen Abgaben gezwungen
werden Von dieſem Standpunkt aus hat alſo der Erzhiſchof
von Olmütz ſchon genug Entgegenkommen gezeigt indem er
t die Hälfte ſeines Einkommens verſtenern laſſen
wollte

Der erſte Drückeberger Wie wir geſtern meldeten hat der
Fürſt von Monagco der ſpaniſcher Marineoffizier
iſt in einem Schreiben an die Königin Regentin ſein Bedauern
ausgedrückt daß beſondere Pflichten ihn verhinderten
ſeiner Dienſtpflicht in Spanien nachzukommen und fügte hinzu
daß er für die National Subſkription 10,000 Francs üverſende
Das Kleine Journal macht dazu folgenden Scherz Wir ſind
in der Lage das authentiſche Begleitſchreiben des Fürſten zu
reproduziren Daſſelbe lautet

Monaco den 19 April 1898
Majeſtät Sie ahnen nicht Majeſtät wie gern ich mein

rateau in den Dienſt Jhres Vaterlandes ſtellen möchte um
das Roulette des Krieges welches ja auch gewiſſermaßen
rouge et noir bedeutet zu dirigiren Jch fühle mich jung

genug um zu kämpfen trotzdem ich die Trente et Quarante
längſt überſchritten habe Leider muß ich aber hier auf dem
Poſten bleiben um zu verhüten daß nicht ein abenteuernder
Yankee durch Glück Geſchicklichkeit oder Torpedos meine
Bankſprengt Dagegen ſtelle ich Ew Majeſtät während
des Sommers einige meiner beſten dienſtfreien Croupiers zur
Verfügung die geradezu Meiſter im Kugel werfen ſind
Einmal gebrauchte Land Karten könnte ich ebenfalls in
größeren Mengen unentgeltlich liefern Jch werde ferner
dafür Sorge tragen daß die Amerikaner welche ſich während
des Feldzuges in meinen Spielſälen zeigen die heiligen Hallen
möglichſt angeſchoſſen verlaſſen Jndem ich Jhren Gegnern
ein kräftiges Rien ne va plus zurufe bin ich Ew Majeſtät
gehorſamſter Fürſt von Monaco

ſpaniſcher Marineoffizier auf Urlaub
P S Dadurch daß die Bank geſtern 19 mal hintereinander

gewann bin ich in der angenehmeun Lage Jhnen 10,000 Francs
übermitteln zu können Die Tireurs dazu müſſen Sie

Wo kaufen Js ja nich wie bei arme Leite is ja allens
a D O
Senfationeller Juſtizirrthum Man berichtet aus Viterbo

Vor drei Jahren wurden von dem hieſigen Schwur
gerichte Davide Pellegrini Leone Valle und Antonio
Benedetti zu je zwanzigjährigem Bagno verurtheilt
weil ſie angeblich den Gutsbeſitzer Salvatore Pezzi ermordet
hatten Die Verurtheilten betheuerten jedoch fortwährend ihre
Unſchuld Heute wurde nun plötzlich der Pfarrer von Baſſano
di Jntri Gratiliano Pezzi ein Sohn des ermordeten Guts
beſitzers verhaftet weil ſich herausſtellte daß er falſche
Zeugen geworben hatte um die drei Unſchuldigen ins
Unglück zu ſtürzen Die falſchen Zeugen Silveſtri Felice
Cettomai Alfonſo Giambettiſta und der Mönch Vincenzo Calabro
wurden gleichfalls heute in Haft genommen

Verbrechen und Unglücksfälle Aus Kopenhagen
meldet das B vom 21 König Chriſtian wurde
geſtern während ſeines gewöhnlichen Spazierganges durch die
Stadt von einem herabgekommenen Jndividuum verfolgt und
beleidigt Der Kerl kam wie eine Zeitung berichtet dem König
ſo nahe daß dieſer ſich veranlaßt ſah ihn wegzuſtoßen Nur
wenige Leute waren in der Nähe Ein vorübergehender Herr
ergriff den Mann und übergab ihn der Polizei Der König
der wie gewöhnlich ohne Begleitung war ging ruhig weiter
nachdem er dem Herrn mit ein paar freundlichen Worten ge
dankt hatte Der vor mehreren Wochen nach Wechſel
fälſchung im Geſammtbetrage von 45,000 M entflohene Ham
burger Generalagent der Berliner Verſicherungs Geſellſchaft
Victoria, Kummerfeldt iſt in Düſſeldorf ergriffen und in

Hamburg wieder eingebracht Jn London iſt ein in der
Victoria Street im Bau befindliches Haus geſtern nachmittag
eingeſtürzt Fünf Arbeiter wurden getödtet Viele ſind
verletzt worden Jn Modlin Feſtung Nowogeorgiewsk
iſt ein großer Brand ausgebrochen 150 Häuſer wurden
eingeäſchert Fünf Perſonen ſind in den Flammen um
gekommen Das Feuer wurde an ſünf Stellen gelegt Einen
guten Fang machte die Polizei von Marſeille mit der Ver
haftung des Jtalieners Giuſeppe Stefani eines wegen Diebſtahls
mehrfach vorbeſtraften Jndividuums Er hatte in der Nacht
vom 29 auf den 30 Jan bei dem Goldſchmied Venturini in
Ascoli einen großen Juwelendiebſtahl begangen und landete in
Marſeille um ſeine Beute in Frankreich zu verkaufen Aber
Venturini hatte eine genaue Beſchreibung des geſtohlenen Gutes
in alle Welt hinaustelegraphirt ſo daß es den Beamten bei der
Zollreviſion nicht ſchwer fiel den Diebſtahl zu konſtatiren Die
Juwelen haben einen Werth von 300,000 Fres Es befinden
ich mehrere hiſtoriſche darunter Stefani ſoll an Jtalien aus

geliefert werden
Perſonalnuagchrichten Der Dekan der philoſophiſchen Fakultät

der Wiener Univerſität erſuchte das Auswärtige Amt um Ver
anſtaltung von Erhebungen bezüglich der Verunglückung des
Profeſſors Dr Buehler im Bodenſee Man hält ein Ver
brechen nicht für ausgeſchloſſen Das Auswärtige Amt ſagte
diplomatiſche Schritte zu um Aufklärungen von der Behörde in
Lindau zu erhalten Jn Paris trat Sarah Bernhardt am
20 d zum erſten male nach ihrer ſchweren Operation wieder im
Renaiſſance Theater auf und wurde vom Publikum jubelnd be
grüßt Jm Königl Schauſpielhauſe in Berlin wird Frau
Leopoldine Stollberg am 9 Mai als Jſabella in der Braut
von Meſſina das Jubiläum ihres fünfundzwanzigſten Wirkens
begehen in derſelben Rolle in der ſie am 9 Mai 1873 zum
erſten male dort auftrat Heute feiert Herr Ernſt Stieber
der bekannte Mitinhaber der Theater Agentur Firma Stieber

Bollé mit ſeiner Gattin der Künſtlerin und Geſanglehrerin
Frau Franziska Stieber Barn das Feſt der Silberhochzeit
Sein fünfzigjähriges Jubiläum als Doktor der Heilkunde feiert
heute Theodor Thierfelder ordentlicher Profeſſor an der
reſte Roſtock der älteſte deutſche Kliniker im Univerſitäts

ienſte

Jm Zorn Profeſſor zu ſeinen Schülern Wenn Sie
meinen Sie können mir hinter meinen Rücken auf der Naſe
herumtanzen dann ſind Sie aber ſehr im Jrrthum

Jm Zweifel Gaſt der zum erſten mal in ſeinem Leben
vom Hausknecht aus einem Wirthshanſe hinausgeworfen wurde
Wie iſt das eigentlich giebt man da dem Manne ein

Trinkgeld

rer e

C
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Schwarze Seicienstoffe Bete haltbare Garantie Qualitäten

Grösste Auswahl Billigste Preise

Seiclenhaus G Schwarzzenberger Gr Steinstr 88
S e

t e erec e
Man beeil e den Ankauf eines Met

Sonn

er Dombaulooses fö

tags geöffnet

r 3 k 30 Pf

ne eehe eeeerene Je S r

in allen Lotterie

S Hl und 111 2 Uhr
e

geschäften zu haben Wiederum
Haupttreffer 50 000 dIKk 20 000 Mk 10,000 Mk u s W Metzer Dombau Geldloose à 3,30 K Porto u Liste 20 Pf extra vervend et F A Schrader H

und in Halle a s Schroedel Simon Martin Schilling Gr Ulrichstr 50 und A W Hartmann r

9

kommen 6261 Geldgewinne zur Ausspielung
anpt Agonfer Hannover Gr Pac

2 ca nemeec

Uhrmncher
UVntere Leipziger Str

empfiehlt
sein grosses Lager

Damen u Herren
Taschenuhren

in Gold Silber Stahl Tula Perl
mitter mit giten Werken stets
die grössten Neuheiten zu den

solicddesten Preisen
4nf jede Uhr leiste ich

2 Jahre reelle Garantie
Gold Bijonterie

Armbänder Brochen
Ohrringe u Ringe jeder Art
j sow Herren u Damenketten
in Gold Silber Doublé ete

in reichster Auswahl
zu billigsten Preisen

c e e d v 2277
Für Mühlen u Bravereien

Verkanfe ſehr preiswerth 4 Stück
4 gebrauchte noch in ſehr gutem
Zuſtande befindliche

Küſwagen
mit Kaſten und Planuenbügel
i VIemming in Theißen b/Zeitz

Hoe hieſiges in Fuhren und
Bunden verkauſt

3 Mansfelder Str 51 I

Bückeburger
llühmeraugenpflaster

aus der fürſtlichen Hof Apotheke S
in Bückeburg e

ſchnell und ſicher wirkendes Mitte
zur ſchmerzloſen Entfernung von
Hühneraugen Warzen u Ballen
In Schachteln à 40 enthaltendß
9 Stück Pflaſter mit Gebrauchs

anweiſung SAdler Apothelce Geiſtſtr 15
Fernſprech Anſchluß Nr 779

ee

Stiefmütterdhen
und Vergißmeinnicht Pflanzen

100 Stück zu 3 Mark empfiehlt porto
und emboallagefrei

Paul Heissner Brehna
Nougen Sonnabend

e Schlachtefeſt
I Rüttenrauch

Gütchenſtraße

dorgen Sonnabend
Schlachtefeſt

Herm Lerch
Meckelßraße 3

enereereen

r

5

a Se e
1ogA ET LRBOBA

W

r

General
Depot

W

en EP ev Gunſt Schallehn bewährte ſich noch bei
Jedermann als vorzügl Buchführnung
Bisher Abſ 15000 Büch Proſpekte umſ
K Naumburg Verlag Kindelbrück

Die Hämorrhoii Hämorrhoiden
Weſen und Behandlung nach neueſtAnſchauung von Hr Wahiber e
Arzt in Colmar i/Elſ II Auflagegegen Einſ von Mk 25
Als Hobamme empfiehlt ſich

Frau Emma Letseh
Landsberger Straße 60

Jg Frau nimmt noch einige Wäſchen
an Wuchererſtraße 34 H II rechts
Guterh Kinderbettſt mit Matr und

Schlafkorb zu vk Gr Ulrichſtr 19 II I
Gebr Kochofen Füllofen Kochherde

kauft jederzeit Reif Reilſtraße 127
Neue unßb Sekretäre Verticow
Kommoden Spiegel mit Schränkchen
Kleider Küchenſchränke Tiſche Stühle
verkauft billig Auhalter Str 2
2 2 gebrauchte Scheibenbüchſen

X Syſtem Stahl u Syſtem Martini
ſehr gut erhalten und vorzüglich im
X Schuß ſind mit ſämmtl Zubehör
à Stück 50 Mark zu verkaufen
X C Hübenthal Leipzigerſtr 86 II
Pferde zum Schlachten

kauft ſtets Arthur Föhbins
Teleph 1156 Lauge Str 21
Pferd mit Geſchirr und Wagen

Selbſtfahrer zu verk Geiſtſtraße 5

Junge Bernhardiner
raſſereine ſchöne Thiere preiswerth
zu verkaufen

Weisser Hirseh bei Dresden
Degele Straße 2

Sämerreien
für Feld und Garten zu haben bei

O A Krammiseh Halle a/S

Moritzzwinger 1
und Steinweg 26

empfehlen ihr großes Lager in

Warben
Wirnmiss
E all
L eim
Finsel ete

zu den billigſten Preiſen

kar Säuglinge Kinder jeden Alters
e lin ganzen und halben Gläsern

Moellin s Nahrung macht Kuhmileh leicht verclaulich enthält Kein en
Mellin s Wahrung wird von den zartesten Organen sofort absorbirt

Moellin s Nahrung
Moellin s VWahrung
Mellin s Nahrung
Moöellin s Wahrung

Hoflieſeranten Sr Maj

Meuerf ussbodenanstrſcin
Besonders gut

Fussboden älanzlack

Chi raus ein chinesiseh Vrstofſo hergestollt

C II N Aist bekanntlich d Land wo die besten
d dauerhaftesten La cke erzeugt werden

Vussboden Glanzlack

ChHhi a
ist allein ächt in Dosen mit dam gesetz
lich geschützten Etiquett zwei Chinesen

u dem Worte China
6versochied Varbentöne völligstreich
fertig incl Anstreiohtopft Kg Ah

u haben in Halle bei
G Osswalcd Geiststrasse 34

A Steinbaceh Königstr 14

e

nach Vorschrift
angewendet

B Benkwitz Gr Märkerſtr 17

Kranke Genesende Slagenleidende

erzeugt Blut Fleisch Nerven und Knochen

ist ausglebiger und bekömmlicher als mehlhaltige Nährmittel

bester Ersatz für Muttermilch
ist die beste für JIngenkranke

Zu haben in allen Apotheken Drogerien oder direct durch das

O Neumann So h mm Berlin W
des Kaisers und Königs

für Schüler und
c

Original Kat

nur prima Qualitäten von 1,50 Mk an
Original Riefier Reisszeuge

zu Fabrik Verſandpreiſen

Carl Schneider
optiſches u mechaniſches Jnſtitut

Nr 20 Große Ulrichſtraße

uge S
Gewerbeſchülerh C

aloge gratis

Nr 20

Leipaiger Str 22

III IIIIIXMit Gegenwärtigem geſtatte ich mir meiner hochgeehrten Kundſchaft die
ergebene Mittheilung zu machen daß ich meine Blumen und Pflanzen
Handlung verbunden mit Bouquet u Kranzbinderei von Alter Markt 24
nach T Wuchererſtraße 75 W verlegt habe Für das mir in ſo reichem
Maaße entgegengebrachte Vertrauen verbindlichſt dankend bitte ich höflichſt
meine werthe Kundſchaft und ein verehrtes Publikum mich bei Bedarf in
meinem neuen Unternehmen gütigſt unterſtützen zu wollen

Mit aller Hochachtung

The Etienne College
of Languages

Gr Urichstrasse 54 IUnterricht in Französisch
PBnglisch Italienisch eteeinzeln u in Cursen dureh akad
geb Lehrer der betr Nationalität
Nach der Hethode Etienne
spricht und hört derschüler während
cles Unterrichtes nur die Sprache
die er zu erlernen wünseht

Probelektionen unentgeltlich
Der Director Etienne

Stenerreklamationen
werden ſachgemäß gefertigt
Unterberg 3 V Schröder
Am Stadttheater Volksauwalt

Kein Lacden
Billigſte Bezugsquelle von nur reinen

unverfälſchten ſtaubfreien

Güänseſedern
Jnlette beſte Qual zu billigſt Preiſen

J

a

ad

H ouise Muth
Musik Unterricht

Während des Sommers ertheilen Unter
riecht in Klavier Violine Viola
Theorie Gesang sowie Einstudiren von Partien in Ora
torium Oper Operette ete
ath Pitteroff Kapellmeister
u Chordirektor am hies Stadttheater u

Frau I Pitterotf Krüger
Opernsängerin

vom Stadttheater in Königsberg
Sprechstunde 3 Uhr Nachm

Breitestrasse 16 I
Abitur Fähnrichs Grimm

Ginjähr Cramen n er
Dr Schrader sMil Vorb Anſt Magdeburg

Puchkührungs Unterricht
wird ertheilt ſowie Vücher werden
ſachgemäß eingerichtet und Bilanzen
gezogen von Louis Biürkhold

Parkſtraße 23 III

Verſicherten beehre
ich mich ergebenſt mitzutheilen

Meinen

daß ſich meine Wohnung und
Burean von jetzt ab
Tanrentiusſtr 4 part
befindet C Hagnus

Maſchinenſtickerei
à Monogramm von 15 an garantirt
ſauber und haltbar fertigt an
Charlottenſtr 3 III rechts

hauſe Spitze 27 aus ſtatt
im Vereinslokale

Verein ehem Artillerist en
Den verehrten Mitgliedern hierdurch die traurige Mittheilung

daß am 20 d Mts unſer werther Kamerad

Herr Gfto Whomae
nach langen ſchweren Leiden durch den Tod von uns
Der Verein verliert in dem Dahbingeſchiedenen einen treuen braven
Kanerod n n in Sccn ehgtten T wen Draner

ie Beerdigung findet am Sonntag MiDie Kameraden verſammeln ſich um 12 Uhr

Halle a den 22 April 1898Der Vorſtand des Vereins ehem Artilleriſten

Gr Ulrichstr 51

Für Ah n M
verſende ich gegen Nachnahme

Zieh Iarmonikas
extra ſolid gebaut und prachtvoll
aunsgeſtattet incl Schule mit 34 der
ſchönſten Lieder Tänze Märſche welche
jeder Nicht muſikaliſche nach Zahlen
ſofort ſpielen kann

Man gebe nichts anf markt
ſchreieriſche Reklame von außerhalb
ſondern wende ſich direkt an unten
ſtehende renommirte Firma welche
nicht gefallende Harmonikas ſofort
zurücknimmt und Umtauſch jederzeit
geſtattet Verpackung wird nicht
berechnet

Aus verli auf
einer großen Partie

zurückgeſetzter Harmonikas
unter Selbſtkoſtenpreis

Mund IIarmonikas
rein abgeſtimmt in allen Tonarten
nur die beſten Fabrikate in ſryßter

Auswahl zu billigſten Preiſen
Italienische Ocarinas

für Jedermann ſofort ſpielbar incl
chule 1 2 und 3 4Gustav Uhlig

Halle a/S Untere Leipzigerſtr

h e e
0Gürtner Verein

von Halle und AUmgegend
Sonnabend den 23 April Abds s Uhr

Geſellſchaft Beiſammenſein
im Reſtaurant

Der Vorſtand
Kleinschmieden 6 Fernspr 1013
UDngel Apolheke

empfiehlt dCitronen u Apfelsinensaft
garantirt rein

e e

Die der Frau Stock zugefügte
Beleidigung nehme ich hiermit zurück

Karl Jwan
F H Göttingen Juni 1397

Bitte unter der mir damals auf
gegebenen Chiffre Brief der alles
aufklären wird beim Poſtamt I
Halle a S abholen Bitte

FamilienNachrichten
TodesAnzeige

Heute Abend 71 Uhr ſtarb nach
langen ſchweren Leiden mein lieber
guter Mann der i vermeſſtr

Albert Jürgens
im Alter von 39 Jahren Dies zei
allen Freunden und Bekannten tie
betrübt an die trauernde Wittwe

Jda Jürgens geb Laue
Halle den 21 April 1898

Dankſagnng
Zurückgekehrt vom Grabe meines

ſo früh Entſchlafenen ſage ich Allen
welche den Sarg ſo überaus liebevoll
ſchmückten ſowie dem Herrn Prediger
Kindervater für ſeinen troſtreichen
Zuſpruch meinen tiefgefühlten Dank

Wittwe Wachsmnth

geſchieden iſt

zu Halle a S



Der große Zuſpruch deſſen ſich mein Geſchäftshaus Leipziger Str 87 erfreut

für den Geſchäftsverkehr ausgebaut werden mnßten
Die Kröfſnung dieſer großartigen Räume findet

de 2 V

Sonnabend den 23 c s statt
r und erhält ans Anlaß dieſer Feier jeder Käufer beim Ginkauf von 2 Mark an
e ein röffnungesgeschemls

e Verkauf zu anerkannt billigen Preisen

iſt daraus zu erſehen daßdie erſt im vorigen Jahre erüffneten Geſchäftslokale ſich ſchon als unzureichend ertwieſen und noch 1 ine a

e
e

S

CGardinenstoſſe M öHelstoſffe Teppiche
RIeiderstofe t ß Mamenicgragen

Merren A m Hamahben Ah g Arbeiter Garderobve
Leinen wanrenm Bad un mm We W en Damenputz

S e S ec r v s v e rS e S e S W e t e e e S

Grosses Lager aller Sorten ScHWRWaarem,
S Sämmtktche Artlel für Schneider n Schneiderimnmen 5

Kaufſhaus I Ranges
Halle a S Tripiger Straße 87

e Lenhtimg meiner Linſen b ohne i e

k

S 3re
den Mitrwogn ppa Sonnabend e
aehmittags 3 DDr Hermann Böttger

Lessingstrasse 1 7

die i nolſs erren baren
jetzt 36 Leipziger Str G on len hof

empfiehlt in großer Auswahl ſeine hocheleganten

Neuheiten in Rerren und Knaben harderobe
paſſend wie nach Maaft

Impfe jeden Mittwoch
3 Vhr Nachmittags

Dr AberMauerstrasse Nr S

Ich meeDr Switalsky
Luandsbergerstr G1 I Meter ſowie zur Anfertigung eleganter gut ſitzender Merren Garderobe

J Mache auf mein großes Stofflager dentſcher u engl Fabrikate zum Verkauf per

Honig Frinen
Impfe ſeden Mittwoch u

Sonnabend von 4 Uhr
ganz beſonders aufmerkſam Gleichzeitig bemerke noch daß ich nur gute Quali

r u
Grlegenheitsgeſchenke

Lederwaaren
Nippes GlIasbilder
Diaphanien Wandteller

ete empfiehlt in großer Auswahl

Alvin Hentze
24 Schmeerſtraße 24

J Sspeise Honig7 verſ die 10 Pfd Doſe zu 6,50 franco

h nehme zurückBINKAMF Bienenzüchter

IIIIIEKl UVlrichstr 18 a
ma pfe

Mittwoch und Sonnabends von
3 bis 4 UhrDr HBerzau Postgtr l

täten W demnach die ganz iltgen San vei mir t zu e ſind
G Wurmstio

Schladitz und Alexander Räce
ſonders darauf guſfmerkſam daß ich durch bedeutende
Abſchlüſſe die billigſten Preiſe ſtellen und weitgehendſte

m Garantie gewähren kann ſo für Fabrikate und Pneu

e 37 Cloppenburg Oldenburg
Serſege mein Geſchaſt von nach

Fleiſcherſtraſßze 14

Ugenstein e
De Sggree
Straße em9 en etleſige

er Mache be

matics 1 Jahr Sävr uterrie gratisDer ts Nerkezu Aachen

a
ſ e e eS u ee e Ir n Reinharcit Limdnenr IIalle a SMale SI Sen S 9 J9 l S

Garbe Lahmeyer Co
Abtheilung II

ELERKTROMGOTOREM
Blektrische Kraftübertragung

für jede Entfernung Spannung und Leistung

Vertreten durch das Ingenieur Ingtallations Geschäft

M Special Prospecte und Nachweislisten
Urösste Specialtabrik für Dlektromotoren und Dynamo Magchinen
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